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durch verbundne Kräfte eine längst in unsrer Stadt be
stehende Allmosenverfassung zu unterstützen mochten

in dem Herzen vieler die Hoffnungen wie viel wir
ausrichten würden lebendiger vielleicht auch der Ei
fer zum Gemeinwohl mitzuwirken heißer und inni
ger seyn als in diesem Augenblick Die Erfahrung
ist eine große Lehrerin Aber nicht alles was sie lehrt
ist erfreulich Sie richtet zuweilen den Muthlosen auf
Oester noch schlägt sie den Muthvollen nieder Den
noch wage ich zugleich zu behaupten daß auch in vie
len die unserm entstehenden Bunde mehr von ferne
zusahen sich mehr Mißtrauen und Besorgnisse reg
ten als heute der Fall seyn mag Das Neue das
Unerwartete das mit einem gewissen Enthusiasmus
Unternommene erscheint immer einen großen Zheil von

Menschen bald bedenklich bald gewagt Bald
glauben sie daß eder mit Begeisterung angefangene
Versuch den Keim seiner Zerstörung in sich trage weil
der Enthusiasmus nicht von Dauer sey und weil sie
selbst mit diesen besseren Gefühlen unbekannt keine
Erfahrung davon haben daß eine sanfte wohlthuen
de und sich gleichbleibende Wärme auch dann noch er

halten werden kann wenn man das Feuer nicht mehr
in hellen Flammen lodern sieht

Als sich unser Armenwesen neu organisirte war
es natürlich daß wir alle von der Sache ergriffen
viel davon sprachen Freunde anzuwerben das Publi
kum für uns zu stimmen die ermüdete Wohlthätig
keit aus ihrem Schlummer zu wecken suchten Wir
kamen dadurch zum Zweck Wenn wir statt zureden
geschrieben statt Hand ans Werk zu legen große
Bande voll Projekte entworfen hätten wir wären
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vielleicht noch nicht weiter als damals Zum Grün
den zum Auffuhren zum Einrichten einer Anstalt
wie eines Gebäudes gehört Ernst Eifer Zugreifen
vieler Hände Betriebsamkeit Leben Steht es da so
wirkt der erhaltende Geist noch immer kräftig aber stiller

fort Das Geräusch verstummt die regen Hände
scheinen zu feyern man blickt kaum mehr danach hin
weil nichts Neues vorgeht Aber es steht fest und
erfüllt durch seine Festigkeit seine Bestimmung

So glaubeich muß uns jetzt unsre Gesellschaft
erscheinen Ihr Werk beruht auf sicherm Grunde
Dieser Grund ist der beharrliche Wille der Mitglieder
sich dem Dienst der leidenden Menschheit zu widmen
und dieser beharrliche Wille bewahrt sich bey der heuti
gen sechsten Stiftungsfeyer aufs neue Denn der bey
weitem größere Theil derer die vor 5 Jahren den Bund
schlössen steht noch Hand in Hand vereint ihn zu erhalten

Einige unsrer Mitarbeiter rief der Tod von ih
rem Geschäft ab Lassen Sie uns unter diesen vor
allen dankbar eines Mannes gedenken der als Mit
glied der Commission zur Beförderung
und Erhaltung der Fonds durch Rath und
und unermüdete That würkte wo er vermochte
unsers redlichen Wucherers des Musters
edler Betriebsamkeit und echten Bürgersinns dee
wohlthat ohne zu ermüden und oft den redlichen Fleiß
des Arbeiters da lohnte wo er ihn bloß kärglich
hätte bezahlen können Werth der Bürgerkrone wie
Wenige

Andre Mitglieder haben aus verschiednen Grün

den ihre Stellen niedergelegt Aber keine Lücke ist ge

2 blieS das 7 Stuck dieses Wochenblatts S Z6 ff
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sieben Die ganze Zahl der Referenten und Armen
Vater ist in den 25 Revieren unserer Stadt 144 von
welchen diesmal 21 zum erstenmal hier erscheinen und
von mir ersucht werden sich durch die Unterschrift
ihres Namens zu den Arbeiten unserer Gesellschaft

bereit zu erklären
DK Veränderungen für dieses Jahr sind folgende

Marien viertel 1 Revier An die Stelle des
Hrn Vuchdrucker Ruff tritt Hr Peruquier Castr 0 ph

Ülrichsviertel Reo Den Referent Hrn
Kaufmann M ülle r ersetzt Hr Peruquier D ü rre juo
Hr Kaufmann Thusius übenummt die Stelle des
Hrn Kaufm Seidemann Hr Schneidermeister
Hubert starb seine Stelle ersetzt Hr Kürschner
meister K ü h n e In Hrn Peruquier Dürre len
Stelle tritt Hr Kaufm Müller Rev Als
Referent geht ab Hr O Kraft seine Stelle über
nimmt Hr C Flöthe Die Stelle des Hrn Chi
rurgus K r ü g e r erft tzt Hr v Kraft Moritz
viertel 1 Rev Hr Kaufm Braconier über
nimmt als Referent die Stelle des Hrn Buchdrucker
M i ch aeZis Den Hrn Oekonom Richter ersetzt
Hr Oekon Braust z Rev In die Stellen von
Hrn Antiquar Lippert Gemeinheitsmeister Ma
dutt und Nagelschmidtme fter Maye treten Hr
Beutlermeister Dietrich Zuckerbäcker Otto und
Gemeinheitsmeister Reiche Nie 0 lausviertel
1 Reo Hr Buchhändler u Buchdrucker Geibel
übernimmt als Referent die Stelle des Hrn Justizraths
Conrad In die Stellen des Hrn Ziegeldeckermei
srers Seh mahl und Farber Hrn Semper treten
Hr Trappe und Kaufm Hose 2 Rev Der

Bött
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Böttchermeister Hildebrand un tritt in die Stelle
des Hrn Strumpffabrikant Keil Steintho 5
Hr Schmiedemeister Walt her starb seine Stelle ist
unter die übrigen Armenväter vertheilt Galg
thor Des Hrn Kaufm Reddiger Stelle ersetzt
Hr Stärkefabrikant Metzne r Hr Contr Fesrius
ist künftig blos Referent seine Stelle übernimmt Ho

Bäckermeister Güldenfu Glaucha i Rcv
Hr Rathmann H änert starb an seine Stelle tritt Hp
Stärkefabrikc nt Merckel z Rev Hr Strumpft
würkermenster Rudolph ist gestorben die Stelle er
setzt Hr Böttchermeister Kell e r Die Stelle des
verstorbenen Strumpfwürkermeister HrNi M ü l le r h it
Hr Kaufmann Sonnemann übernommen

Das Geschäft der thätigen Mitglieder unserer
Gesellschaft besteht überhaupt in der Bemühung die
Zahl unserer Armen zu verringern Wir haben we
nigstens bey allem Druck der Zeit im verfloßnen
Jahr zwischen 20 zc weniger als das vorige z
versorgen gehabt Die letzte Summe war 79 Viele
aufmerksame Referenten und Armenväter haben mcht
nur gesorgt daß der Dürftige Hülfe fände sondern
auch daß sie dem Unwürdigen oder in seinen Um
ständen verbesserten entzogen wurde Jndeß hat es
an solchen die durch außerordentliche Allmosen oder
durch Aufnahme in das Krankenhaus unterstützt wer
den mußten nicht gefehlt Die Verpflegungskosten
im Krankenhause wo wir im Januar allein 29 Per
sonen erhatten musten haben sich auf 542 Rthlr und
für Blödsinnige auf dem Zuchthause an 15 s Rch r
belaufen Die ganze Summe dessen was Dürftigen
auf verschiedenen Wegen zugeflossen i hat 786 8 Rthlx

3 folg
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folglich 102 Rthlr 11 Gr weniger als im vorigen
Jahr betragen

Gewiß haben wir es auch der Mitwürkung der
Gesellschaft zu danken daß die Wohlthätigkeit der
Bürger sich noch im Ganzen erhalten hat und der
Ausfall der monatlichen Collecten vom August des vori
gen vis zum August dieses Jahrs nur einige Thaler be
trägt Die außerordentlichen Wohlthäter ermüdeten
auch nicht bey feyerlichen Gelegenheiten und andern
Anlässen Im patriotischen Wochenblatt von dessen
Ueberschüssen ebenfalls über zoo Rthlr zu manchrrley
öffentlichen und stillen Wohlthaten verwendet sind hat
keine Woche der Artikel milder Gaben fehlen dürfen
Auch unsere armen Kinder konnten im Weihnachten
wieder nothdürftig bekleidet werden durch eine zusam
mengebrachte Summe von Z27 Rthlr und durch die
rastlosen Bemühungen und die eigne ausgezeichnete
Wohlthätigkeit eines Mitarbeiters der auch heute nur
jn dem stillen Bewußtseyn was er für uns ist und
thut den ganzen Lohn seiner Verdienste um unsere An

stalt finden kann
Unsere beyven Institute haben in ihrer vorigen

Verfassung fortgedauert und die unverdrossenen Hrn
Erziehungsinspectoren von welchen jeder wöchentlich
die Schule des Erwerbhauses besucht haben in ihren
Protokollen wiederholentlich ihre Freude über das Zu

nehmen dieser Kinder in allem Guten bezeugt Er
lauben Sie daß die Kinder Ihnen vorgeführt und
dann die Berichte der beyden würdigen Vorsteher der

Institute mitgetheilt werden

Hierauf wurden die Kinder der Institute der Ge
sellschaft vorgestellt und die Name der Fleißigen ge

nannt
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nannt auch einige beschenkt und ermuntert ferner durch
Fleiß und gutes Betragen sich dankbar zu zeigen alsdann
aber die Berichte vorgelesen

Von den Actienscheinen wurden im verfloßnen
Jahr 17 zum Besten des Instituts zurückgegeben und
die Bezahlung erlassen Auch der vormalige so milde
Wohlthater unserer Anstalt Herr Geh Trib Rath
Klein gab mir bey meinem Aufenthalte in Berlin den
Austrag seine 11 Aetienscheine zum Geschenk zu über

reichen Um desto eher sehen wir uns in den Stand
gesetzt unser Versprechen zu erfüllen und von neuein
20 Nummern ziehen zu lassen deren Betrag die In
haber so bald sie es wünschen von dem Herrn Kra
mermeister Reuscher zurückgezahlt erhalten werden

Hierauf zogen Kinder des Znstiturs c Acuen
Nummern welche schon im vorigen Stück erwähnt sind

Und so gehen wir denn getrost dem 6ten Jahre
unserer Arbeiten entgegen allerdings auch nicht ohne
Sorgen mancher Art denn noch sind wir nicht bis zu
einer solchen Verminderung unserer Armen gekommen
daß die Fonds des Allmosencollegiums zureichten ohne

unsere wenigen Capitale anzugreifen aber doch
vertrauend auf die fernere vielleicht noch steigende
Wohlthätigkeit der Stadt und manche wenigstens uns
von fern gezeigte Unterstützung des platten Landes
wenn erst das neue Landarmenhaus eröffnet seyn wird

Jedes Mitglied dieser auf uneigennütziges und
wohlthatiges Würken gegründeten Gesellschaft thue

dann ferner was er vermag Er rathe er helfe er
fördere wo er kann Unerbittlich dem Bösen sey er
mild und freundlich dem wahren Dürftigen und wolle
lieber den Namen eines Vaters der Armen nicht füh
ren wenn er die Mühe die Sorge die Beschwerde

4 scheut
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scheut die von dem Vaternamen eben so unzertrenn
lich als die Freude ist wenn nun de redliche Eifer
gelingt

Lassen Sie uns durch den Schlußgesang diese Ge
Innungen in uns beleben

Chor der ganzen Versammlung,

Mel Ich singe dir mit Herz c
Aer Menschenliebe schönen Bund

Ken heiligen Bund der Psticht
Beschwört aufs neu mit Hand und Mund
Und weicht vom Wohlthun nicht

Vereint die Kraft sie wachst vereint
Und achtet nicht der Muh
Wer Gutes nur von Herzen meint
Vergebens wirkt er nie

Den Tragen führt zum Fleiß zurück
Und fördert seinen Lauf
Dem Laster zeigt der Unschuld Glück
Helft dem Gefallnen auf

Mild lohnt den mühevollen Fleiß
Ihn laßt beschämt nicht stehn
Erbarmen finde Kind und Greis
Wenn sie um Hülfe steh

Verleiht in seiner letzten Noch
Dem Müden Trost und Ruh
Dem Retter eilt er dann dem T t
Erquickt und dankbar zu
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So gleicht ihr Gott und solcher Sim
Wird Segen für die Weit
Und segneyd blickt Er auf euch hin
Dem Liebe nur gefällt

Ja Brüder diesey schönen Bund
Des Wohlthuns heit ger Pflicht
Beschwören wir mit Hand und Mund
Aufs neu und wanken nicht

Chronik der Stadt Ha le
des SaÄ uud Mansfeldischm Kreifts

i

Armensachen
Wachste Mtlwvch fallt die Versammlung aus

Milde Veyträge
1 Eine von dem Herrn H geschenkte und durch

den Armenvoigt Garthof abgelieferte Schuld 6 Gr
2 Bey Gelegenheit eines Meisterstücks des

löbl Schmiedegewerks wurde für die Armen gesammelt

und abgegeben 1 Zhlr 18 Gr
z Eine vom Herrn S geschenkte und durch deh

Armenvoigt Garthof übergebene Schuld y Gr
4 Im Dank zu Gott für glücklichen Erfolg her

Pocken Einimpfung eingereicht beym Herrn Jnspeccor

Westphal zThlr
5 Z
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5 Von einen Una c inten durch den Armen
Voigt Garthof erhallen 4 Gr

6 Ein Freund der Armen schenkte den Aetien

schein lud 0 292 A Thlr

7 Von Herrn l aus Leipzig 8 Gr
8 Bey einem frohen Geburtsfest auf dem König

Pädagogio 10 Thlr

2

Schule n
en werlheften Eltern derer Kinder die die deut

schen Sckulen des hiesigen Waisenhauses besuchen so
wie allen Mitbürgern die an dem Unterricht und der Er
ziehung Interesse nehmen wird hierdurch bekannt ge
macht daß den l yten für die Knabenschule den 2 ästen
für die Mädchenschule und den 2iften d M für die
Neue Bürgerschule jedesmal die Nachmittagssrunden
zu öffentlichen Sckulprüfungen bestimmt sind wozu
wir Sie hiedurch höflichst einladen wollen Wir wie
derholen bey dieser Gelegenheit die schon einmal an
alle welche uns ihre Kinder zum Unterricht ferner an
vertrauen wollen ergangene Äitte daß dieß gleich im
Anfange des Halbjahres also diesmal im Octo der
mo nat geschehe da die Erfahrung hinlänglich lehrt
daß Abnahme zu jeder willkührlichen Zeit nicht allein
den N tzen des Unterrichts bey den Kindern verhindert
sondern auch den Lehrern dadurch ihr Geschäfft un

endlich
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endlich erschwert wird Wir haben also das gegrün
dete Vertrauen diesmal keine Fehlbitte gethan zu
haben

Die Aufseher der deutschen Schulen des
hiesigen Waisenhauses

Z

Luthers Denkmal
m Monat August sind zu Luthers Denkmal 481

Rthlr theils in Golde theils in Silbergelde eingegangen
Unter andern 100 fl von Sr Durchl dem Herz v S
Coburg zo fl v S D d F v Hohenlohe Kirch
berg 50 fl v S D d F v Hohenlohe Langem
bürg 100 Rthlr von der löbl Kaufmannschaft in
Breslau 6 Frd or von dem Hochw Domkapit zu
Halberstadt io Frd or von den Herren Domprcdi
gern in Bremen 6 Frd or vomHrn Obrist v Schrö
ders in Detmold Aus Hamburg sind 195 Mark
und aus dem kleinen Städtchen Mansfeld 4 z Rthlr
12 Gr zugesichert worden

4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
August September 1804

s Gebohrne
Marienparochi e Den 29 Aug dem Gasthalter

Günther ein S Andreas Leberecht Siegmund
Den 1 Sept dem Kürschner Obermeister Kirte eine

T
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T, lma ie Wühelmine Dem Ziminergeselim
VVaUdeev einS GotbftiüdAmzust Am dem
Seilermcister Wievcrow ein S Joh Heinrich
Den 4 dem Strum fsabrikant Schall er S Carl
Friedrich Theodor

Moritzpar o6 re Den 6 St t dem Strumpf
wirkergesellen Schule eine T Dorsches Christiane

Pomkircks Den 10 August dem Uhrmacher
GckmalbKnch sine T Henriette

Glaucha Den z S ept dem BSttchermeisttt Acllcv
ein S Wilhelm Christian Den 7 dem BöZt
chcrgeselley Schräl ein S Wlhelm Gottlieh

b Gestorbene
Marisnparochie Den Sept des Soldat

gencr T Marie Kagdalene alt io M z T Mas
jem Den z des Kaufmann Deichmann T
Dorothee Sopkie alt 24I 10 M z W S T Aus
zehrung Den 4 des Schuhma6 srmeisterS 2 ccker
S Andreas Leberecht Kiedrich Ferdinand alt i I
zM Steckfiuß Den des Professor Rüyigcr
S Ludwig Otto alt zJ 7M z z T Frießej

Des Soldat Schiele Ehefrau alt I M
Auszehrung

M 0 ritzpar 0 chie Dm z 1 Zrngust des Muffkrls
iL lundr hinterlassene T Caroline Henriette alt
9 M Zahnsisber Den 4 Sept des Bürgers
Schüler S Joh Gottftied alt z BZ Krämpfe
Dm 7 des Kunstknechts GolvIie H Ezefrau alt
z i I Auszehrung

D 0mkirche Den zo August des Handschuhmachers
Reich S Jacob Carl alt l6,J Verunglückt

Krankenhaus Den Sept der 5WtchUnieiW
z i I Entkräfturig

An
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Angekommene Fremde in Halle

Dsn i Sept Siegellackfaörikant Rleitte aus
Magdeburg Schleusen Zimmermeistsr Gpanaag aus
Calbe log in Königen Lieutenant v Capeinoro
in Bayerischen Diensten Kaufmann Mey aus Leipzig
Kaufmann Müller und Kamüieidiener Schubert ans
Berlin log ini Löwen

Dsn Sept Diö Krufieitte Rshser aus
Leipzig und Plermer aus Brannschweig og un goldr
Ringe Parliculier Ü ttaj o owt d y aus Königsberg
log im Kronprinz

Den 4 Sept Occonom Rampf aus Oge bey Zeitz
log im goldn Hirsch

Den z Sept Der Minister Freyherr v Anger
kommt von Erfurt Gebrüder Toceen aus Berlin Lieu
lenanl abel von Querfurt Hofratl v Slromberz
und Nail v Rronc aus Draunschweig log im Crou
Prinz

Den 7 Sept Kaufmann Clote aus England
v Schlieffen aus Berlin v ffen aus Hannover
Neferendarius F abricius und Madam Schenk aus
Magdeburg JustizcommissariuS Riorcke auL Warschau
log im Ringe

Den 8 Sept Die Professoren Hobert u ecerson
Kriegsra h Nage auö Berlin Regierungsrath Böhmer
aus Bernburg Kaufmann Silbe aus Braunschiveig
und Michaelis aus Hannover log im Löwe
Bergcvmmissarius Ptnann aus Berlin log in z Kön

Bekanntmachungen
Am vorigen Montag als den oken September

starb meine gute Frau Johanne Sophie Henriette
Christian gcbsrne Gebauer getödttt von einer

Law
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Lungen und Leber Entzündung Sie wurde nur z Jahr
i Mon z W und z T alt Zeder meiner Freunde und
jeder Gute nimmt gewiß Antheil an diesem für mich und
nieine vier kleinen Kinder so großen Verlust

Der Buchhändler Sckrvetsckk e

Auf dem v BoRenschen Rittergut Döllnitz in
der Aue im Saalkreise sollen

den 28siin September
Vormittags von 10 bis i Uhr und Nachmittags von
2 bis 4 Uhr eine Quantität Rheinweine als ein Ohm
Hochheimer einig Eimer Nierensteiner ferner in Bou
keilten Hochheimer Dohm Präsenz Hochheimer 178 z
Dohm Dechaney i/ ziger Hochheimer 7y4ziger
Claus i/94ziger Johannisberger Königswein 177
ger Markebruuner und Rothenberger ingleichen rother
und weißer Franzwein und Champagner öffentlich an den
Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung in grobem
Preuß Courrant verkauft werden welches hierdurch be
kannt gemacht wird Haus Döllnitz den 4 Sept 18 04

VlAore tüommilliolnz
Maas

Es soll das dem hiesigen Bäckermeister Christian
A eberecl t H se zugehörige vor dem Kalgthore am
Zollhaus belegene drey Gartenacker haltende Ackerstück
der Kellnersche Weinberg genannt auf 6 Jahre
nemlich von Michaelis izc 6 bis ziz auf den ten
Oktober d I Nachmittags um z Uhr in der Behau
sung des Unterschriebenen unter den alsdann näher be
kannt zu machenden Bedingungen öffentlich verpachtet

werden Halle den 5 ten Sept 8 4
v C Scbeuffelhuth

Justizcommissarius

Den 8 ten October und folgende Tage sollen zu
Halle im Zdornstäd tschen Hause am Sandberge eine
beträchtliche Anzahl roher nd gebundener Bücher aus allen

Zä
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Fächern der Wissenschaften an die Meistbietenden öffent
lich versteigert werden Das Verzeiam ß davon ist bey
dem Hrn Buchhalter Ah rharvr im benannten Hause
und in der Neuen Societ Duck uns Kunsthandlung
am Markte im La urschen Hause zu haben Auswärtige
Austräge nehmen in frankirten Briefen an

Hr Buchhalter Ahr ha cd
Hr Registrator Thicmc und
Hr Factor Rausche

So eben ist bey untenstebenden Verlags Buchhänd
ler und in Commission bey Hrn Joachim in Leipzig
erschienen

Larechismns über die Namrlehre kir erwach
sene Rinder Mit einer Spielkarte Halle 1804

Ob gleich der Verleger öey der Bsurthejlung eines
Werks keine Stimme hat so erlaube ich mir doch fol
gendes zu sagen Das Weckchen leistet in einer gedrun
genen Kürze Alles was der Mensch der auf den Na
men eines Gebildeten Anspruch macht aus der Natur
lehre zu wissen nölhig hat Das Büchlein gehestet
enthält Fragen und Antworten ist mit nöthigw Anmer
kungen versehen und zum Leitfaden für jeden nicht
ganz unkundigen Lehrer hinlänglich Die Fragen 200
an der Zahl stehen ohne Antwort auf z 2 Kartenblät
tern und ihr Spiel gewährt Unterhaltung und Nutzen
zugleich Wer da weiß wie schwer sich ein etwas trock
ner Untwricht von Kindern behalten läßt der wird die
Idee des Hrn Verfassers als zweckmäßig loben und gern
einige Groschen für dieses Werkchen ausgeben

Dieses Buch nebst der Karte ist auf schönes Papier
sauber gedruckt in einem bunten Kästchen für lc Gr zu
haben

Kespold ZöaNtsch
Es ist ein eiserner Ofen mit einem doppelten Aufsatz

von starken eisernen Blech um billigen Preiß zu verkau
fen beym Strumpffabrikant Hechr in der Nannischest
Straße wohnhast
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Einem verehrungswürdigen Publike empfehlen sich

die Schauspieler Aangmann und Ebcrlc ver
sprechen mit ganz n uen hier noch nicht gesehenen Slü
ck n aufzuwarten bitten um güt gen Zuspruch und wer
den Donnerstag aufführen Don Juan Der
Sckaupl ch ist wie bisher in Passendörf im Gasthof z

den Lilien
Es wird ein junger Mensch von guten Eltern und

Erziehung vorzüglich vom Lande welcher Lust hat die
Tischlerprosesson zu erlernen mit oder ohne Lehrgeld
nachdem die Bedingungen gemacht werden gesucht
Nähere Nachricht giebt d r Antiquar Mette

Einem geehrten Publikum mache ich hiermit erge
benst bekannt daß bey mir folgende Waaren um nach
stehende Pieiße zu haben find als

1 MorgelN das Pfund io Gr
2 Sardellen das Pfund 16 Gr
z Capern das Pfund 6 Gr
4 Pr ovcncsröbl die Flasche 16 Gr

Da sämmtllche W iaren sehr gut sind so bitte ich UM ge
neigten Zuspruch Halle den il Sept 804

F A Mi er he
In allen Buchhandlungen ist folgende interessante

Schri t zu Kaden
Militärische rmv politische Betrackmugen über vctt

gcgenrr ärric n Zllst inv von Europa von einem
deulschcn Off cier Preis 6 Gr

Diese Woche wird der z i Bogen von der Geogra
phie Naturgeschichte und Weltgeschichte s Gr 6 Pf
ausgegeben in Halle auf der großen Steinstraßs beym

Kunstkändler Dreyßig
Den 19 Eept früh von 6 bis 10 Uhr werden in

E E Nathsjiegeley Zettel anf Vaumalerialien ausge

geben Rirchner
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